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    Vielhabenden 
    Füllehabenden 

Das falsche Verhalten der Reichen 
 

und 
 

deren 
 

Auswirkungen 

 
1.)  1.) 

2 p pr i! / ij  vo 

a;ge nu/n  

Hergeführt du nun, ihr, 
Heran du   

Wohlan du   
 

 aj vo ma pl  

oi ̀ plou,sioi  
die Vielhabenden ! 

 Füllehabenden  
 Reichen  

 
2 p a1 i! kt  

klau,sate  
(De facto) Schluchzet ihr ! 

 
{i!} pt pr no ma pl {i!} 

 ovlo&lu,zontej 
Werdet ihr ganz die Stimme-Lösende 

Seid ihr Heulende 
 Geheul Anstimmende 

 
prp dt dt fe pl 

evpi. tai/j 
aufgrund von den 

 
dt fe pl 

talai&pwri,aij 
schwerwiegenden-Verstockungen 

bereits Gewogenen-und Verstockten 
Verstockungen-im Erdulden 

sich verstockenden-Tantalonbeschwernissen
 

Beelendungen, 
 

2 p pl gn  dt fe pl 

ùmw/n  tai/j 
eurerseits {i!}, den 

euren   
 

pt pt df fe pl md/ps dp 

evp&ercome,naij 
individuell allgebiets-kommenden 

individuell allgebiets-heraufkommenden 
 

pt pt df fe pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum allgebiets-Kommenden Veranlaßtseienden 

zum allgebiets-HeraufkommendenVeranlaßtseienden 
 

pt pt df fe pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum allgebiets-Kommenden Veranlaßtwerdenden 

zum allgebiets-Heraufkommenden Veranlaßtwerdenden 
 

a, MS 623, 2464: 2 p pl dt 

 ùmi/n 

zu euch. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („zu euch“ fehlt): 

„die individuell allgebiets (im weiteren Zeitverlauf)
pt

 heraufkommen.“ 

 

Das 

falsche 

Verhalten 

der 

Reichen 

und 

deren 

Auswirkungen 

 

Wohl 

an 

nun, 

ihr, 

die 

Reichen! 

Schluchzet 

(de facto)
a
! 

Werdet 

solche, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

heulen 

aufgrund 

von 

euren 
d
 Beelendungen{i!}, 

den, 

1
die 

1
zu 

1
euch 

1
individuell 

1
allgebiets 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
heraufkommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 11.28 
Luk 6.24 
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2.)  2.) 
 no ma 2 p pl gn 

o ̀ plou/toj ùmw/n 
Das Vielhaben euer, 
Das Füllehaben  
Der Reichtum,  

 
3 p pe  

se,shpen kai. 
verfault ist es / er und 

sich in Fäulnis gebracht hat es / er  
 

 no ne pl 

ta. i`ma,tia 
die Beriemten 

 mit Riemen Zusammengehaltenen 
 Gewänder, 

 
2 p pl gn aj no ne pl 

ùmw/n shto,&brwta 
eurerseits Speise

2
-der Motten

1
,
 

eure,  
 

  

  
jedes einzelne 

 
  

  
von ihnen 

 
 3 p pe dp 

 ge,gonen 

so geworden ist es. 
 

 

Euer 
d
 Reichtum 

ist 

verfault, 

und 

eure 
d
 Gewänder 

Speisen 

der 

Motten, 

so 

ist 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen, 

geworden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 51.8 
Hi 13.28 
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3.)  3.) 
 no ma 

o ̀ cruso.j 
Das Gold, 

 
2 p pl gn  

ùmw/n kai. 
euer, und 

 
 no ma 

o ̀ a;rguroj 
das weiß Glänzende 

 Silber 

 
3 p pe md/ps 

kat&i,wtai 
sich allbezüglich-zergiftet lassen hat es 

sich allbezüglich-zum Verrosten bringen lassen hat es 

 
3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
allbezüglich-zergiftet worden ist es, 

allbezüglich-zum Verrosten gebracht worden ist es 

 
 

kai. 
und 

 
 no ma 

o ̀ ivo.j 
das Gift, 

 Verrosten, 

 
3 p gn ma prp ak 

auvtw/n eivj 
ihrerseits, hinein in 

ihr, 
h
in Richtung auf 

 
h
zu 

 
 ak ne 

 martu,rion 
das Zeugnis 

das Märtyrium 
dem  

 
2 p pl dt 3 p ft md (dp) 

ùmi/n e;stai 
euch individuell sein wird es, 

 

 

Euer 
d
 Gold 

 
und 

 
das 

 
Silber 

 
ist 

 
allbezüglich 

 
zergiftet 

 
worden, 

 
und 

 
ihr 

d
 Gift 

 
wird 

 
euch 

 
individuell 

 
h
zum 

 
Zeugnis 

 
sein, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.19 
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 a: 3 p pr md/ps 

kai. |fai,netai| 
und |individuell erscheinen läßt es 

 |individuell offenbarmachen läßt es 

 
3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Erscheinenmachen veranlaßt ist es zum Erscheinenmachen veranlaßt wird es| 

zum Offenbarmachen veranlaßt ist es zum Offenbarmachen veranlaßt wird es| 

 
[a2, A, B, R: 3 p ft md (dp)]  

@fa,getai# ta.j 
[individuell essen wird es] die 

[individuell fressen wird es]  

 
ak fe pl 2 p pl gn 

sa,rkaj ùmw/n 
Fleischleiber, euerseits 

 eure, 

 
[a2, A: no ma] 

@o` ̀ ivo.j# 
[das Gift,] 

 [Verrosten] 

 
 ak ne 

w`j pu/r 

wie Feuer 
als  

 
 

 
dargestellte, 

 
  

  
weil unsiniges 

 
2 p pl a1 kt 

evqhs&auri,sate 
(de facto) für anderntags-gesetzt habt ihr 

(de facto) gespeichert habt ihr 

 
prp dt a, B, R: 

evn  
in |den 

 
aj dt fe pl dt fe pl 

|evsca,taij h`me,raij| 
letzten Tagen| 

 
[A: dt fe pl 

 @h`me,raij 
[den Tagen, 

 
 aj dt fe pl] 

 evsca,taij# 
den letzten]. 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„und es wird eure 
d
 Fleischleiber individuell fressen wie Feuer,“ 

 

und 

1
es* 

1
läßt* 

1
eure 

d
 Fleischleiber* 

1
erscheinen* 

1
als* 

1
Feuer* 

dargestellte,* 

weil 

ihr 

(de facto)
a
 

unsiniges 

gespeichert 

habt 

in 

den 

letzten 

Tagen. 

 
 
 
 
 
 

*e: 

das Gift 

siehe 

konkordantes 

NT 

 
ak nicht no 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 3.3,8,9 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Alexandrinus 

schreiben: 

„und 

das 

Gift 

wird 

eure 
d
 Fleischleiber 

individuell 

fressen 

wie 

Feuer,“ 
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4.)  4.) 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou,  
(Jetzt) individuell gewahre du !: 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  
 

 no ma  gn ma pl 

o` misqo.j tw/n evrgatw/n 

Der Lohn der Wirker 
   Arbeiter, 

 
 pt pr gn ma pl 

tw/n avmhsa,ntwn 
der gleichmachend Vereinheitlichenden 

 Mähenden 
 Abmähenden 

 
 ak fe pl 2 p pl gn 

ta.j cw,raj ùmw/n 

die Räume euerseits 
 geräumigen Gebiete eure, 
 Gegenden,  

 
 a, B: 

o`̀  

der |ihnen 
 

pt pe no ma md/ps 

|avf&usterhme,noj| 
individuell durch Entziehung-Mangel Verursachthabende 

 
pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
durch Entziehung-Ermangelngemachtworden(seiend)e| 

 
[A, B2, R: bei md: pt pe no ma md/ps 

 @avp&esterhme,noj# 
[sie individuell Ent-Festigthabende 
[sie individuell weg-Entzogenhabende 
[sie individuell Benachteiligthabende 

[ihnen individuell Vorenthaltenhabende 
 

bei ps: pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand)] 

  
sie Ent-Festigtworden(seiend)e] 

ihnen weg-Entzogenworden(seiend)e] 
ihnen Benachteiligtworden(seiend)e] 
ihnen Vorenthaltenworden(seiend)e] 

 
prp gn 2 p pl gn 3 p pr  

avf ùmw/n kra,zei kai. 
von eurerseits schreit er und 

 euch,   
 

 no fe pl  

ai ̀ boai. tw/n 
die lauten Rufe der 

 lauten Geschreie  
 Hilferufe  

 
pt a1 gn ma pl kt prp ak 

qerisa,ntwn eivj 
(de facto) Gewärmtes Einfahrenden hinein in 

(de facto) Erntenden 
h
in Richtung auf 

(de facto) Sommer Nutzenden 
h
in 

 
 ak ne pl  gn ma 

ta. w=ta  kuri,ou 
die Ohren des Geltenden 

   Herrn 
 

 hebrÜ: gn ma pl 

 Sabaw.q 

der Heere 
der Heerscharen 
(des Aufhörenden) 
(des Gefangenführenden) 
(des Stecken Benutzenden) 
(des Schnellgängigen) 

 Zebaoth 
 

a: 3 p pl pe dp 

|eivs&elhlu,qasin| 
hinein-gekommen sind sie. 

 
[A: aS] [B: aS] 

@eivs&elhlu,qen# @eivs&elhlu,qan# 
 

 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Der 

Lohn 

der 

Arbeiter, 

derjenigen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

eure 
d
 Gegenden 

abmähen, 

der, 

1
der 

1
ihnen 

1
von 

1
euch 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
individuell 

1
durch 

1
Entziehung 

1
Mangel 

1
verursacht 

1
hat, 

er 

schreit 

und 

die 

lauten 

Geschreie 

derjenigen, 

die 

(de facto)
a 

(fortlaufend)
pt

 

ernten, 

sind 

h
in 

die 

Ohren 

des 

Herrn 

der 

Heerscharen 

hineingekommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.13 
Jer 22.13 
Mal 3.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 24.15 
Jes 5.8+9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 18.7 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
2. Korrektor Codex Vaticanus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„der 
sie 
von 
euch 

individuell 
benachteiligt 

hat,“ 
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5.)  5.) 
2 p pl a1 kt prp gn 

evtrufh,sate evpi. 
(De facto) zerbröckeln veranlaßt ihr gebiets 

(De facto) schwelgt ihr auf dem Gebiet 
 

 gn fe 

th/j gh/j 
des Erdlands 
der Erde, 

 
a, a2, B, R 2 p pl a1 kt 

kai. evspatalh,sate 
und (de facto) verschwendet ihr 

 (de facto) verschwenderisch lebt ihr. 
 

2 p pl a1 kt  

evqre,yate ta.j 
(De facto) nährt ihr die 

(De facto) ernährt ihr  
(De facto) aufzieht ihr  

(De facto) aufwachsen laßt ihr  
 

ak fe pl 2 p pl gn 

k&ardi,aj ùmw/n 
auch-Betränkten eurerseits 

auch-Begossenen eure, 
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen  
 

[a2, R] prp dt 

@ẁj# evn 
[wie] in 

 
a, a2, B, R: dt fe 

 |h`me,ra|| 
|dem Tag| 

 
[A: dt fe pl] 

 @h`me,raij# 
[den Tagen] 

 
 gn fe 

 sfagh/j 
der Schlachtung. 
des Schlachtens 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„Ihr schwelgt (de facto)
a
 auf dem Gebiet der Erde und lebt (de facto)

a
 verschwenderisch. 

Ihr nährt eure 
d
 Herzen (de facto)

a
 wie in dem Tag der Schlachtung.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („und“ fehlt): 

„Ihr schwelgt (de facto)
a
 auf dem Gebiet der Erde. Ihr lebt (de facto)

a
 verschwenderisch. 

Ihr nährt eure 
d
 Herzen (de facto)

a
 in den Tagen der Schlachtung.“ 

 
6.)  6.) 

2 p pl a1 kt 

kat&edi&ka,sate 
(De facto) allbezüglich-durchweg-anbrennt ihr 

(De facto) {vermeintlich} allbezüglich-aufzeigt ihr 
(De facto) herab-rechtet ihr 

(De facto) durch Rechtsspruch
2
-mittels Urteil herabsetzt

1
 ihr 

(De facto) das Recht
2
-zur Herabsetzung

1
 ausnutzt ihr, 

(De facto) das Recht
2
-in jeder Beziehung

1
 ausnutzt ihr 

(De facto) in jeder Beziehung-auf euer Recht pocht ihr 
 

2 p pl a1 kt 

evfoneu,sate 
(de facto) mordet ihr 

(de facto) ermordet ihr 
 

 aj ak ma pl 

to.n di,&kaion 

den durchweg-Brennenden 
 Aufzeigenden. 
 Gerechten 
 Rechtgemäßen 

 
  

 ouvk 
{Trotzdem} nicht 

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Zustand) 

avnti&ta,ssetai  
sich entgegen-ordnet er zum Entgegen-Ordnen veranlaßt ist er 

 
3 p pr md/ps (Vorgang) 2 p pl dt 

 ùmi/n 

zum Entgegen-Ordnen veranlaßt wird er euch. 
 

 

1
Ihr 

1
schwelgt 

1
(de facto)

a 

1
auf 

1
dem 

1
Gebiet 

1
der 

1
Erde 

1
und 

1
lebt 

1
(de facto)

a 

1
verschwenderisch. 

1
Ihr 

1
nährt 

1
eure 

d
 Herzen 

1
(de facto)

a 

1
in 

1
dem 

1
Tag 

1
der 

1
Schlachtung. 

 

Ihr 

nutzt 

(de facto)
a 

das 

Recht 

zur 

Herabsetzung 

aus, 

ihr 

ermordet 

(de facto)
a 

den 

Aufzeigenden. 

Er 

ordnet 

sich 

euch 

{trotzdem} 

nicht 

entgegen. 

 
 
 

Jes 22.13 
Luk 16.19+25 
1 Kor 15.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 6.5+6 
1 Tim 5.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 4.8 
 
 
 
 
 

Ps 94.21 
Spr 17.15 
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Betreffs 
 

des 
der 
des 

 
fernseins von Zorngefühl 

Grimmferne 
Langmuts 

- 
 

Unterrichtend Erzeigene 
Beispiele 

 
7.)  7.) 

2 p pl a1 i! kt  

makro&qumh,sate ou=n 
(De facto) fern-von Zorngefühl bleibet ihr daher, 

(De facto) grimm-fern bleibet ihr  
(De facto) langmütig bleibet ihr  

 
vo vo ma pl 

 av&delfoi, 
ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, 
ihr Brüder, 

 
prp gn  

e[wj th/j 
bis zu dem 

 dem 
 der 
 der 

 
gn fe  

par&ousi,aj tou/ 
Daneben-Sein des 

unmittelbaren-Sein  
Anwesenheit  

Par-usie  
 

gn ma  

kuri,ou  
Geltenden ! 

Herrn  
 

2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou,  
(Jetzt) individuell gewahre du !: 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  
 

 no ma 

o ̀ ge&wrgo.j 
Der Land-Wirker 

 das Land-wirksam Bearbeitende 
 Ackerer 
 Ackerbauer 
 Ge-org 

 
3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

evk&de,cetai  
sich zum Empfang

2
-ausrichtet

1
 er zum Empfang

2
-ausgerichtet

1
 ist er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) prp ak 

  
zum Empfang

2
-ausgerichtet

1
 wird er auf 

 
 aj ak ma 

to.n ti,mion 
die wertgehaltene 

 wertvolle 
 wertgeschätzte 

 
ak ma 

karpo.n 
Frucht 

 
 gn fe 

th/j gh/j 
des Erdlands 
der Erde, 

 

 
Betreffs 

 
des 

 
Langmuts 

 
- 

 
Beispiele 

 
 

Bleibet 

 
(de facto)

a 

 

langmütig, 

 
ihr 

 
Brüder, 

 
bis 

 
zu 

 
der 

 
Anwesenheit 

 
des 

 
Herrn! 

 
Nimm 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
wahr!: 

 
 

Der 

 
Ackerbauer 

 
ist 

 
zum 

 
Empfang 

 
auf 

 
die 

 
wertvolle 

 
Frucht 

 
der 

 
Erde 

 
ausgerichtet, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.3 
1 Thes 2.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.1 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.10 
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 pt pr no ma 

 makro&qumw/n 
als fern-von Zorngefühl Bleibender 

 grimm-fern Bleibender 
 langmütig Bleibender 

 
prp dt 3 p dt ma 

evpV auvtw/| 
im Hinblick auf ihm 

 sie, 

 
prp gn a, a2, R 

e[wj a'n 
bis gleichsam 

 in diesem Fall 
 

a, a2, B: 3 p a2 kj kt 

|la,bh|| 
|(de facto) nehmen könnte er| 

|(de facto) in Empfang nehmen könnte er| 
|(de facto) ergreifen könnte er| 

 
[A, R: 3 p a2 kj kt] 

@la,bh|# 
[(de facto) nehmen könnte es / sie] 

[(de facto) in Empfang nehmen könnte es / sie] 
[(de facto) ergreifen könnte es / sie] 

 
a, a2: ak ma ak ma 

|karpo.n to.n 

|Frucht die 
 

aj ak ma  

pro,i?mon kai. 
des vordersten Teil des Tages und 

|morgentliche|  
 

aj ak ma [A, R: 

o;yimon|  
spätfolgende| [den 
|abendliche| [die 

 
ak ma] [A, B, R: 

@ùeto.n#  
Wasserschwall] [den 

Beregnung] [die 
 

aj ak ma  

pro,i?mon kai. 
des vordersten Teil des Tages und 

morgentliche  
 

 aj ak ma] 

 o;yimon# 
den spätfolgenden] 
[die abendliche]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 
„gleichsam er (de facto)

a
 die morgentliche und abendliche Frucht in Empfang nehmen könnte.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (bezogen auf „Erde“ bzw. „Erdland): 

„sie (de facto)
a
 die morgentliche und abendliche Beregnung in Empfang nehmen könnte.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„er (de facto)
a
 die morgentliche und abendliche in Empfang nehmen könnte.“ 

 

 

indem 

er 

(fortlaufend)
pt

 

im 

Hinblick 

auf 

sie 

langmütig 

bleibt, 

bis 

1
gleichsam 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
morgentliche 

1
und 

1
abendliche 

1
Frucht 

in 

1
Empfang 

1
nehmen 

1
könnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 11.14 
 
 
 
 

Jak 5.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt 

(bezogen 

auf 

„Erde“ bzw. „Erdland): 

„gleichsam 

sie 

(de facto)
a 

die 

morgentliche 

und abendliche 

Beregnung 

in 

Empfang 

nehmen 

könnte.“ 
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8.)  8.) 
2 p pl a1 i! kt 

makro&qumh,sate 
(De facto) fern-von Zorngefühl bleibet ihr 

(De facto) grimm-fern bleibet ihr 
(De facto) langmütig bleibet ihr 

 
a, L, P 074 

ou=n 
daher 

 
 2 p pl no 

kai. ùmei/j 
auch ihr 

 
 

 
! 

 
2 p pl a1 i! kt  

sthri,xate ta.j 
(De facto) festiget ihr die 

(De facto) fest ausrichtet ihr  

 
ak fe pl 2 p pl gn 

k&ardi,aj ùmw/n 
auch-Betränkten eurerseits 

auch-Begossenen eure 
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen  

 
 

 
!, 

 
 

o[ti 
da 

 
 no fe 

h̀̀ par&ousi,a 
das Daneben-Sein 
das unmittelbare-Sein 
die Anwesenheit 
die Par-usie 

 
 n ma 

tou/ kuri,ou 
des Geltenden 

 Herrn 

 
3 p pe 

h;g&giken 

im Handschlag-erreichbar erweist ist es / sie 
genaht ist es / sie. 

herangenaht ist es / sie 
nahegekommen ist es / sie 

 

 

1
Bleibet 

1
(de facto)

a 

1
daher 

1
auch 

1
ihr 

1
langmütig! 

Richtet 

eure 
d
 Herzen 

(de facto)
a 

fest 

aus!, 

da 

die 

Anwesenheit 

des 

Herrn 

genaht 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 6.12 
 
 
 
 

1 Thes 3.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.23 
Heb 10.37 

2 Petr 3.4+9 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(„daher“ fehlt): 

„Bleibet 

(de facto)
a 

auch 

ihr 

langmütig!“ 
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9.)  9.) 
 2 p pl pr i! 

mh. stena,zete 
Nicht beengten Laut ertönen lasset ihr 

 seufzet ihr 
 

a, R: prp gn R: aS] 

|kata.| @katV# 
|herab|  
|gegen|  

 
a, R: pna gn ma pl  

|avllh,lwn  
|einander !, 

 
 vo ma pl 

 av&delfoi,| 
ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid,| 
|ihr Brüder,| 

 
[A, B: vo ma pl] 

 @av&delfoi,# 
[ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid,] 
[ihr Brüder,] 

 
[A: 1 p gn] [A, B prp gn 

@mou# @katV 
[meinerseits] [herab 

[meine,] [gegen] 
 

pna gn ma pl]  

avllh,lwn#  
einander !,] 

 
  

i[na mh. 
auf daß nicht 

 
a, A, B: 2 p a1 ps kj kt (Zustand / Vorgang) 

|kriqh/te| 
|(de facto) beurteilt sein / werden würdet ihr| 
|(de facto) gerichtet sein / werden würdet ihr| 

 
[R: 2 p a1 ps kj kt (Zustand / Vorgang)] 

@kata&kriqh/te# 
[(de facto) von oben herab-beurteilt sein / werden würdet ihr] 

[(de facto) allbezüglich-beurteilt sein / werden würdet ihr] 
[(de facto) von oben herab-gerichtet sein / werden würdet ihr] 

[(de facto) allbezüglich-gerichtet sein / werden würdet ihr] 
[(de facto) verurteilt sein / werden würdet ihr]. 

 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou,  
(Jetzt) individuell gewahre du !: 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  
 

 no ma 

o ̀ krith.j 
Der Beurteiler 

 Richter 
 

prp gn  

pro. tw/n 
vor der 

 
gn fe pl  

qurw/n  
Tür {schon} 

 {bereits} 
 

3 p pe 

e[sthken 
Stand genommen hat er 

den Stand eingenommen hat er 
gestanden hat er. 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Seufzet nicht gegeneinander! ihr Brüder, auf daß ihr (de facto)
a
 nicht verurteilt werdet würdet.“ 

 

1
Seufzet 

1
nicht 

1
gegeneinander!, 

1
ihr 

1
Brüder, 

1
auf 

1
daß 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
gerichtet 

1
werdet 

1
würdet. 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Der 

Richter 

hat 

{bereits} 

vor 

der 

Tür 

gestanden. 

 
 
 

1 Kor 4.5 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

(Wortreihenfolge): 

„Seufzet 
nicht, 

ihr 
meine 

Brüder, 
gegeneinander!, 

auf 
daß 
ihr 

(de facto)
a 

nicht 
gerichtet 
werdet 
würdet.“ 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 
schreibt 

(Wortreihenfolge): 

„Seufzet 
nicht, 

ihr 
Brüder, 

gegeneinander!, 
auf 
daß 
ihr 

(de facto)
a 

nicht 
gerichtet 
werdet 
würdet.“ 

 



31. Mai 2020  Jak 5.1-20  
16. Juni 2010-18. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

117 

10.)  10.) 
 ak ne 

 ùpo,&deigma 
Als unterrichtend-Erzeigendes 

 Beispiel 
 

a, B, R: 2 p pl a2 i! kt vo 

|la,bete|  
|(de facto) nehmet ihr,| ihr, 

 ihr 
 

vo ma pl a, a2, R: 1 p gn 

av&delfoi, mou 
die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, meinerseits, 

Brüder, meine, 
 

a, a2: gn fe 

|th/j kalok&avgaqi,aj| 
|der Berufung-zur Führungsbefähigung| 
|der verhüllten-Führungsbefähigung| 
|des Ideal-Guten| 
|des vortrefflich-Guten| 

 

[A, B, R: gn fe] 

@th/j kako&paqi,aj# 
[des Übel-Leidens] 

 

  

kai. th/j 
und des 

 der 
 des 

 

gn fe [a2, A: 2 p pl pr] 

makro&qumi,aj @e;cete# 
fernseins-von Zorngefühl [habt ihr] 

Grimm
2
-Ferne

1 
 

Langmuts  
 

 ak ma pl 

tou.j pro&fh,taj 
die Voraus-Erklärer 

 Pro-Pheten 
 

 

 
!, 
 

pna no ma pl 3 p pl a1 kt 

oi] evla,lhsan 
welche (de facto) gesprochen haben sie 

 

a, a2, B: prp dt [A, R: prp dt] 

|evn|  

|in| [in] 
|infolge von| [infolge von] 

|in Verbindung mit| [in Verbindung mit] 
 [aufgrund von] 

 

 dt ne 

tw/| ov&no,mati 
dem, welches-Denken Bestimmendes ist, 
dem, welches-bestimmungsgemäß ist, 
dem, welches-gesetzmäßig ist, 
dem Namen, 

 

 gn ma 

 kuri,ou 

des Geltenden 
 Herrn. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Ihr meine Brüder, 
ihr habt (de facto)

a
 als Beispiel der Berufung zur Führungsbefähigung 

und des Langmuts die Propheten, 
welche (de facto)

a
 in dem, welches Denken Bestimmendes des Herrn ist, gesprochen haben.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („meine“ fehlt): 

„Ihr Brüder, 
ihr habt (de facto)

a
 als Beispiel des Übelleidens 

und des Langmuts die Propheten, 
welche (de facto)

a
 in dem, welches Denken Bestimmendes des Herrn ist, gesprochen haben.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („meine“ fehlt): 

„Ihr Brüder, 
nehmet (de facto)

a
 als Beispiel des Übelleidens 

und des Langmuts die Propheten!, 
welche (de facto)

a
 in dem, welches Denken Bestimmendes des Herrn ist, gesprochen haben.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Ihr, meine Brüder, 
nehmet (de facto)

a
 als Beispiel des Übelleidens 

und des Langmuts die Propheten!, 
welche (de facto)

a
 in dem, welches Denken Bestimmendes des Herrn ist, gesprochen haben.“ 

 

1
Ihr, 

 
1
meine 

 
1
Brüder, 

 
1
nehmet 

 
1
(de facto)

a 

 
1
als 

 
1
Beispiel 

 
1
der 

 
1
Berufung 

 
1
zur 

 
1
Führungsbefähigung 

 
1
und 

 
1
des 

 
1
Langmuts 

 
1
die 

 
1
Propheten!, 

 
1
welche 

 
1
(de facto)

a 

 
1
in 

 
1
dem, 

 
1
welches 

 
1
Denken 

 
1
Bestimmendes 

 
1
des 

 
1
Herrn 

 
1
ist, 

 
1
gesprochen 

 
1
haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 9.6 
Mat 5.12 
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11.)  11.) 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou,  
(Jetzt) individuell gewahre du !: 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  

 
1 p pl pr  

makari,zomen tou.j 
Als selig preisen wir die 

Als glückselig preisen wir  
Als glücklich preisen wir  

 
a, A, B: pt a1 ak ma pl kt 

|u`po&mei,nantaj| 
|(de facto) unten-Bleibenden| 

|(de facto) unter dem Auferlegten-Bleibenden| 
(de facto) unten-Ausharrenden| 

|(de facto) unter dem Auferlegten-Ausharrenden| 
|(de facto) Erduldenden| 

 
[R: pt pr ak ma pl] 

@ùpo&me,nontaj# 
[unten-Bleibenden] 

[unter dem Auferlegten-Bleibenden]. 
[unten-Ausharrenden] 

[unter dem Auferlegten-Ausharrenden] 
[Erduldenden] 

 
prp ak  

 th.n 
Bezüglich des 

 
ak fe  

ùpo&monh.n  
unten-Bleibens des 

unter dem Auferlegten-Bleibens  
unten-Ausharrens  

unter dem Auferlegten-Ausharrens  
Erduldens  

 
hebrÜ: gn ma 3 p a1 kt  

VIw.b hvkou,sate kai. 
Feindes (de facto) gehört habt ihr, und 

Befeindeten   
Angefeindeten   

Hiob   

 
 ak ne  

to. te,loj  
die Vollendigung des 
das volle zu Endekommen  
die Verwirklichung  
das Ziel  
den Zoll  

 
gn ma 2 p pl a2 kt 

kuri,ou ei;dete 
Geltenden (de facto) gewahrt habt ihr 

Herrn (de facto) wahrgenommen habt ihr, 

 
 aj no ma 

o[ti polu,&splagcno,j 
daß viel-innig 

 viel-innerlich nahegehend 

 
3 p pr a, A, R [B] 

evstin |o|̀  
ist er |der| [der] 

 
no ma  aj no ma 

ku,rioj kai. oivkti,rmwn 

Geltende und mitfühlend. 
Herr  Bedauern empfindend 

  Wehmut empfindend 
   

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wir preisen die (de facto)
a
 unter dem Auferlegten Bleibenden als selig. 

Bezüglich des unter dem Auferlegten Bleibens Hiobs habt ihr (de facto)
a
 gehört, 

und die Vollendigung des Herrn habt ihr (de facto)
a
 wahrgenommen, 

daß der Herr viel innerlich nahegehend und mitfühlend ist.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (pr statt a): 

„Wir preisen die unter dem Auferlegten Bleibenden als selig. 
Bezüglich des unter dem Auferlegten Bleibens Hiobs habt ihr (de facto)

a
 gehört, 

und die Vollendigung des Herrn habt ihr (de facto)
a
 wahrgenommen, 

daß der Herr viel innerlich nahegehend und mitfühlend ist.“ 

 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Wir 

preisen 

die 

1
(de facto)

a
 

1
unter 

1
dem 

1
Auferlegten 

1
Bleibenden 

1
als 

1
selig. 

1
Bezüglich 

1
des 

1
unter 

1
dem 

1
Auferlegten 

1
Bleibens 

1
Hiobs 

1
habt 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
gehört, 

1
und 

1
die 

1
Vollendigung 

1
des 

1
Herrn 

1
habt 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
wahrgenommen, 

1
daß 

1
der 

1
Herr 

1
viel 

1
innerlich 

1
nahegehend 

1
und 

1
mitfühlend 

1
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 1.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 1.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 2.10 
 

Hi 42.9+11 
Luk 13.32 

Joh 19.28+30 
Heb 7.28 

 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 13.7 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 34.6 
Ps 103.8 
Röm 2.4 

 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.36 
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Betreffs 

 
des 

 
durchweg brennenden 

aufzeigenden 
rechten 

 
Fließenlassens 

Redens 

 
12.)  12.) 

prp gn aj gn ne pl  

pro. pa,ntwn  
Vor allen Dingen 

 
a [a2, A, B, R] vo 

|ou=n| @de.#  
|daher| [aber] ihr, 

  ihr 

 
vo ma pl 

av&delfoi, 
die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, 

Brüder, 

 
1 p gn   

mou mh.  
meinerseits, nicht - 

meine, k einen 

 
2 p pl pr i!  prp ak 

ovmnu,ete mh,&te  
beeidet ihr nicht-außerdem in Bezug auf 

Eid ableget ihr, weder  

 
 ak ma  

to.n ouvr&ano.n mh,&te 
den sichtbar-Oberen nicht-außerdem 

 Himmel noch 

 
prp ak  ak fe 

 th.n gh/n 
in Bezug auf das Erdland 

 die Erde 

 
 prp ak aj ak ma 

mh,&te  a;llon 
nicht-außerdem gemäß anderen 

noch entprechend  

 
a, B, R: pna ak ma ak ma  

tina. o[rkon  
irgend Schwur ! 
ir
einem   
A = 2 A = 1  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Vor allen Dingen aber,“ 

 

Betreffs 

des rechten Redens 

 

1
Vor 

1
allen 

1
Dingen 

1
daher, 

ihr, 

meine 

Brüder, 

leget 

keinen 

Eid 

ab, 

weder 

in 

Bezug 

auf 

den 

Himmel 

noch 

in 

Bezug 

auf 

die 

Erde 

noch 

gemäß 

ir
einem 

anderen 

Schwur! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.12 
Mat 5.34-37 
1 Tim 1.10 
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2 p pl pr i! 

h;tw 
Sei es 

 
 a, MS 1243: 

de. |o ̀
aber |das 

 |das 
 |das 
 |das 
 |die 

 
no ma 2 p pl gn 

lo,goj ùmw/n 
Wort euer| 

Erwogene euer| 
Erwählten euer| 

Rechnungslegen eure| 
Logik eure| 

 
 

 
: 

 
no ne [a2, A, B, R: prp gn 

to.|  
Das| [von 

 
2 p pl gn no ne] 

@ùmw/n to.# 
eurerseits das] 

[euch]  

 
  

Nai.  
Ja ein 

 
  

nai. kai. 
ja und 

 
  

to. ou' 
das nicht So 

 Nein 

 
  

 ou; 
ein nicht so 

 nein 

 
 

 
!, 

 
 pk+a1 kj 

i[na mh. 
auf daß nicht 

 
prp ak ak fe 

ùpo. kri,sin 
unter Beurteilung 

 Gericht 

 
2 p pl a2 kj kt 

pe,shte 
(de facto) fallen soll(te)t ihr. 

 

 

1
Es 

1
sei 

1
aber 

1
euer 

d
 Wort: 

1
Das 

1
Ja 

1
ein 

1
ja 

1
und 

1
das 

1
Nein 

1
ein 

1
nein!, 

auf 

daß 

ihr 

(de facto)
a
 

nicht 

unter 

Gericht 

fallen 

soll(te)t. 

 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 1.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Es 

sei 

aber 

von 

euch 

das 

Ja 

ein 

ja 

und 

das 

Nein 

ein 

nein!,“ 
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13.)  13.) 
3 p pr pna no ma 

kako&paqei/ tij 
Übles-leidet er irgend 

 jemand 

 
prp dt 2 p pl dt 

evn ùmi/n 
in euch 

inmitten von  

 
 

 
{?}, 

 
3 p pr i! md/ps dp 

pros&eu&ce,sqw 

individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-haben soll er 
individuell zum Herrn hin-wünschen soll er 

individuell beten soll er 

 
3 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt sein soll er 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt sein soll er 
zum Beten veranlaßt sein soll er 

 
3 p pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt werden soll er 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werden soll er 
zum Beten veranlaßt werdet soll er 

 
 

 
! 

 
3 p pr pna no ma 

euv&qumei/ tij 
Sich wohl-fühlt er irgend 

Sich im frohgemuten Zustand befindet er jemand 

 
prp dt 2 p pl dt 

  
{in euch} 

{inmitten von}  

 
 

 
{?}, 

 
3 p pr i!  

yalle,tw  
zupfen soll er ! 

die Saiten einer Harfe zupfen soll er  
Gestutztes singen soll er hebrÜ: 

lobsingen soll er  
psalmen soll er  

Psalmen singen soll er  
 

 

Leidet 

 
jemand 

 
inmitten 

 
von 

 
euch 

 
Übles{?}, 

 
soll 

 
er 

 
individuell 

 
beten! 

 
Fühlt 

 
sich 

 
jemand 

 
{inmitten 

 
von 

 
euch} 

 
wohl{?}, 

 
soll 

 
er 

 
lobsingen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 50.15 
Apg 16.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 3.25 
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 Unkräftiger 
 Ungestählter 

Betreffs Schwacher 
 

14.)  14.) 

3 p pr pna no ma 

av&sqenei/ tij 
Sich als unkräftig erweist er irgend 

Sich als ungestählt erweist er jemand 
Sich als schwach erweist er  

 

prp dt 2 p pl dt 

evn ùmi/n 

in euch, 
inmitten von  

 

3 p pl a1 i! md dp kt  

pros&kalesa,sqw tou.j 
(de facto) individuell herzu-rufen soll er die 
(de facto) individuell dazu-rufen soll er  

 

aj ak ma pl  

pr&es&bute,rouj th/j 
Vor-Hinein-Schreitenden der 

Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten  
Vorrangigen  

Gemeindeältesten  
 

gn fe  

evk&klhsi,aj kai. 
Heraus-Gerufenen und 

ausschließlich-Berufenen  
Hausgemeinde  

 

3 p pl a1 i! md dp kt 

pros&eu&xa,sqwsan 
(de facto) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-haben sollen sie 

(de facto) individuell zum Herrn hin-wünschen sollen sie 
(de facto) Individuell beten sollen sie 

 

prp ak a: 3 p pl ak ma 

evpV |auvtou,j| 
auf zu |sie| 

 

[a2, A, B, R: 3 p ak ma]  

@auvto.n#  
[ihn] !, 

 

 pt a1 no ma kt 

 avlei,yantej 
als (de facto) Einreibende 

 

a, A, R: 3 p ak ma prp dt 

auvto.n  
ihn infolge von 

 
i
mit 

 

dt ne prp dt 

evlai,w| evn 
Öl in 

 

 dt ne 

tw/| ov&no,mati 
dem, welches-Denken Bestimmendes ist 
dem, welches-bestimmungsgemäß ist 
dem, welches-gesetzmäßig ist 
dem Namen 

 

a, R [A] 
|tou/|  
|des| [des] 

 

a, A, R: gn ma 

kuri,ou 

Geltenden 
Herrn. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„und sie sollen (de facto)
a
 individuell auf ihn zu beten!, 

wobei sie ihn (fortlaufend)
pt

 (de facto)
a
 
i
mit Öl einreiben, 

in dem, 
welches Denken Bestimmendes des Herrn ist.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„und sie sollen (de facto)
a
 individuell auf ihn zu beten!,“ 

wobei sie ihn (fortlaufend)
pt

 (de facto)
a
 
i
mit Öl einreiben, 

in dem, 
welches Denken Bestimmendes des Herrn ist.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („ihn“ und „des Herrn“ fehlt): 

„und sie sollen (de facto)
a
 individuell auf ihn zu beten!,“ 

wobei sie (fortlaufend)
pt

 (de facto)
a
 
i
mit Öl einreiben, 

in dem, 
welches Denken Bestimmendes ist.“ 

 
Betreffs Schwacher 

 

Erweist 

sich 

inmitten 

von 

euch 

jemand 

als 

schwach, 

soll 

er 

(de facto)
a
 

individuell 

die 

Gemeindeältesten 

der 

Hausgemeinde 

dazurufen, 

1
und 

1
sie 

1
sollen 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
auf 

1
sie 

1
zu 

1
beten!, 

1
wobei 

1
sie 

1
ihn 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
(de facto)

a
 

1i
mit 

1
Öl 

1
einreiben, 

1
in 

1
dem, 

1
welches 

1
Denken 

1
Bestimmendes 

1
des 

1
Herrn 

1
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 20.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 6.13 
Luk 10.34 
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15.)  15.) 
  

kai. h̀ 
Und die 

 das 
 das 

 
no fe prp gn 

euv&ch.  
Wohl-Habe {betreffs} 

Haben
2
-zum Wohlwollen

1 
{ausgrund} 

Gelübde  

 
 gn fe 

th/j pi,stewj 
der Treue 
der Treueverbindung 
des Glaubens 

 
3 p ft  

sw,sei to.n 
retten wird er den 

erretten wird er  
in das Heil bringen wird er  

in das Soziale helfen wird er  

 
pt pr ak ma  

ka,mnonta kai. 
Wankenden, und 

 
3 p ft 3 p ak ma 

evgerei/ auvto.n 
erwecken wird er ihn 

wachmachen wird er  
aufrichten wird er  

 
 no ma 

o ̀ ku,rioj 
der Geltende 

 Herr. 

 
 ak fe pl 

k&a'n a&̀marti,aj 
Und-so nicht-Zeugnisgebende 

 Verfehlungen 
 Sünden 

 
3 p pr kj  

h=|  
sein sollte es als 

 
pt pe no ma  

pepoihkw,j  
Getanhabender so 

Gemachthabender  

 
3 p ft ps 3 p dt ma 

avf&eqh,setai auvtw/| 
wird davon-abgelassen werden es ihm. 

wird erlassen werden es  
wird vergeben werden es  

 

 

Und 

das 

Gelübde 

{betreffs} 

der 

Treueverbindung 

wird 

den 

Wankenden 

retten, 

und 

der 

Herr 

wird 

ihn 

aufrichten. 

Und 

so 

es 

sein 

sollte, 

daß 

er 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

Verfehlungen 

getan 

hat, 

so 

wird 

es 

ihm 

erlassen 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.2+6 
Mar 2.3+6 

Luk 5.18+20 
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16.)  16.) 
 

 
Gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schriften 

- 
Gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schriften 

- 
 

2 p pl pr i! md/ps 

evx&omo&logei/sqe 
individuell heraus-gleich-worten sollt ihr 

Individuell aus euch heraus-in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigen sollt ihr 
individuell aus euch heraus-gleiches sagen sollt ihr 

Dazu aus euch heraus-euch bekennen sollt ihr 
Individuell preisen sollt ihr 

 

2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

 
zum Heraus-Gleich-worten veranlaßt sein sollt ihr 

zum aus sich heraus-in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigen veranlaßt sein sollt ihr 
aus euch heraus- zum gleiches-Sagen veranlaßt sein sollt ihr 
dazu aus euch heraus-zum Bekennen veranlaßt sein sollt ihr 

zum Preisen veranlaßt sein ihr 
 

2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) 

 
zum Heraus-Gleich-worten veranlaßt werden sollt ihr 

zum aus sich heraus-in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigen veranlaßt werden sollt ihr 
aus euch heraus- zum gleiches-Sagen veranlaßt werden sollt ihr 
dazu aus euch heraus-zum Bekennen veranlaßt werden sollt ihr 

zum Preisen veranlaßt werden sollt ihr 
 

a, A, B pn dt ma pl 

ou=n avllh,loij 
daher einander 

 

 a, A, B: ak fe pl 

ta.j |a`&marti,aj| 
die |nicht-Zeugnisgebenden| 

 |Verfehlungen| 
 |Sünden| 

 

[R: ak ne pl]  

@para&ptw,mata# kai. 
[Daneben-Schreitungen] und 

[neben dem Ziel-Schreitungen]  
[Übertretungen]  

 

a, R: 2 p pl pr i! md/ps 

|eu;&cesqe| 
|individuell Wohltracht-haben sollt ihr 

|individuell zum Wohl {etwas}-haben wollen sollt ihr 
|individuell wünschen sollt ihr 

 

2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

 
zum Wohltracht-Haben veranlaßt sein sollt wir 
zum Wohl-Habenwollen veranlaßt sein sollt wir 

zum Wünschen veranlaßt sein sollt wir 
 

2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) 

 
zum Wohltracht-Haben veranlaßt werden sollt wir| 
zum Wohl-Habenwollen veranlaßt werden sollt wir| 

zum Wünschen veranlaßt werden sollt wir| 
 

[A, B: 2 p pl pr i! md/ps dp 

@pros&eu,&cesqe# 
[individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-haben sollt ihr 

[individuell zum Herrn hin-wünschen sollt ihr 
[individuell beten sollt ihr 

 

2 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt sein sollt ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt sein sollt ihr 
zum Beten veranlaßt sein sollt ihr 

 

2 p pr i! md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt werden sollt ihr] 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werden sollt ihr] 
zum Beten veranlaßt werdet sollt ihr] 

 

prp gn pna gn ma pl 

ùpe.r avllh,lwn 
für einander 

 

 

 
!, 

 

 

1
Ihr 

1
sollt 

1
daher 

1
individuell 

1
aus 

1
euch 

1
heraus 

1
einander 

1
dazu 

1
die 

1
Verfehlungen 

1
bekennen 

1
und 

1
sollt 

1
individuell 

1
füreinander 

1
wünschen!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 1.9 
 

Spr 28.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 9.18 
 
 
 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 
Codex Vaticanus 

schreiben: 
„Ihr 
sollt 

daher 
individuell 

aus 
euch 

heraus 
einander 

dazu 
die 

Verfehlungen 
bekennen 

und 
sollt 

individuell 
füreinander 

beten!,“ 
 

1
aL, 

Textus Receptus 
schreibt: 

Ihr 
sollt 

individuell 
aus 
euch 

heraus 
einander 

dazu 
die 

Übertretungen 
bekennen 

und 
sollt 

individuell 
füreinander 
wünschen!, 

 



31. Mai 2020  Jak 5.1-20  
16. Juni 2010-18. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

125 

 2 p a1 kj ps (dp) kt 

o[&pwj ivaqh/te 
daß-irgendwie (de facto) geheilt werden würdet ihr. 

damit  
 

prp ak ak ne 

 polu. 
Zu vielem 

 
3 p pr no fe 

ivscu,ei de,hsij 
sich als stark erweist es Bitte um Bindung 

 mußbewirkendes Bitten 
 Flehen 

 
 aj gn ma 

 di&kai,ou 
eines durchweg-Brennenden 

 Aufzeigenden, 
 Gerechten 
 Rechtgemäßen 

 
 

 
als 

 
pt pr no fe md/ps 

evn&ergoume,nh 
individuell innen-wirkendes 

individuell ein-wirkendes 
sich als wirksam erweisendes 

individuell En-ergie fließenlassendes 
 

pt pr no fe md/ps (Zustand) 

 
zum Innen-wirken Veranlaßtseiendes 
zum Ein-wirken Veranlaßtseiendes 

zum sich als Wirksamerweisen Veranlaßtseiendes 
zum En-ergie fließenlassen Veranlaßtseiendes 

 
pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

 
zum Innen-wirken Veranlaßtwerdendes 
zum Ein-wirken Veranlaßtwerdendes. 

zum sich als Wirksamerweisen Veranlaßtwerdendes 
zum En-ergie fließenlassen Veranlaßtwerdendes 

 

 

damit 

 
ihr 

 
(de facto)

a 

 
geheilt 

 
werden 

 
würdet. 

 
Zu 

 
vielem 

 
erweist 

 
sich 

 
Flehen 

 
eines 

 
Aufzeigenden 

 
als 

 
stark 

 
als 

 
individuell 

 
einwirkendes. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 42.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 13.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 12.5 
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17.)  17.) 
 

 
Der 

 
hebrÜ: no ma 

VHl&i,&aj 
mein-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3
 

mein
2
-einer Lehrender

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3
 

El-i-as 
 

 no ma 

 a;n&qr&wpoj 
ein Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch 
 

3 p ipe aj no ma 

h=n o`moio&paqh.j 
war er gleich-leidender 

 homöo-phatischer 
 

1 p pl dt  

h`mi/n kai. 
uns. Und 

 
prp dt  

  
infolge von einem 

i
mit  

 
dt fe 

pros&eu&ch/| 
zum Geltenden hin-Wohl-Haben Wollen 

zum Herrn hin-Wünschen 
Gebet 

 
3 p a1 md dp kt 

pros&hu,&xato 

(de facto) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-hatte er 
(de facto) individuell zum Herrn hin-wünschte er 

(de facto) individuell betete er 
 

prp gn gn ne 

 tou/ 
betreffs dessen, 

 
  

 mh. 
es nicht 

 
if a1 kt  

bre,xai kai. 
(de facto) regnen zu lassen, und 

(de facto) beregnen zu lassen  
(de facto) berieseln zu lassen  

 
 3 p a1 kt 

ouvk e;brexen 
nicht (de facto) regnete es 

 (de facto) beregnte es 
 (de facto) berieselte es 

 
prp gn  

evpi. th/j 
gebiets des 

 der 
 

gn fe ak ma pl 

gh/j evni&autou.j 
Erdlands in-selber Weise Geordnete 

Erde Kalenderjahre 
 Amtsjahre 

 
aj ak ma pl  

trei/j kai. 
dreie und 

 
ak ma aj ak ma pl 

mh/naj e[x 
Monate sechse. 

 

 

Elias 

 
war 

 
ein 

 
gleich 

 
uns 

 
leidender 

 
Mensch. 

 
Und 

 
i
mit 

 
einem 

 
Gebet 

 
betete 

 
er 

 
individuell 

 
(de facto)

a
, 

 
betreffs 

 
dessen, 

 
es 

 
(de facto)

a 

 
nicht 

 
regnen 

 
zu 

 
lassen, 

 
und 

 
es 

 
regnete 

 
(de facto)

a 

 
drei 

 
Kalenderjahre 

 
und 

 
sechs 

 
Monate 

 
gebiets 

 
der 

 
Erde 

 
nicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 14.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 17.1 
Luk 4.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 11.3+6 
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18.)  18.) 
 av 

kai. pa,lin 

Und nochmals 
 nochmalig 
 dann wieder 

 
3 p a1 md dp kt 

pros&hu,&xato 

(de facto) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-hatte er 
(de facto) individuell zum Herrn hin-wünschte er 

(de facto) individuell betete er, 

 
  

kai. o ̀
und der 

 
no ma a, A: 3 p a1 kt 

ouvr&ano.j |e;dwken| 

sichtbar-Obere |(de facto) gab er| 
Himmel  

 
a ak ma 

to.n ùeto.n 
den Wasserschwall 
die Beregnung 

 
[B, R: 3 p a1 kt]  

@e;dwken# kai. 
[(de facto) gab er] und 

 
 no fe 

h̀ gh/ 
das Erdland 
die Erde 

 
3 p a1 kt  

evbla,sthsen to.n 
(de facto) keimen ließ es die 
(de facto) keimen ließ sie  

 
ak ma 3 p gn fe 

karpo.n auvth/j 
Frucht, seinerseits / ihrerseits 

 seine / ihre. 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („die“ fehlt, auch Wortreihenfolge): 

„und der Himmel, Beregnung gab (de facto)
a
 er,“ 

 

Und 

dann 

betete 

er 

individuell 

(de facto)
a
 

wieder, 

1
und 

1
der 

1
Himmel 

1
gab 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Beregnung, 

und 

die 

Erde 

ließ 

(de facto)
a
 

ihre 
d
 Frucht 

keimen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 18.42-45 
Jak 5.7 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(„die“ fehlt): 

„und 

der 

Himmel 

gab 

(de facto)
a
 

Beregnung,“ 

 



31. Mai 2020  Jak 5.1-20  
16. Juni 2010-18. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

128 

Allbezügliche Wendung 
Allbezügliche Umkehrung 

Bekehrung 
 

bei 
 

Irrtum 
Irrwahn 

Verirrung 
- 

Auswirkungen 
 

19.)  19.) 
vo vo ma pl 

 av&delfoi, 
Ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, 
Ihr Brüder, 

 
a, A, B: 1 p gn  

mou eva,n 
meinerseits, so 

meine,  
 

pna no ma prp dt 2 p pl dt 

tij evn ùmi/n 
irgend in euch 
jemand inmitten von  

 
3 p a1 kj ps kt 

planhqh/| 
(de facto) beirrt sein / werden sollte / würde er 

(de facto) irregeführt sein / werden sollte / würde er, 
 

prp gn a, P 074: gn fe 

avpo. th/j o`dou/ 
weg von dem Weg 

 
 gn fe  

th/j av&lhqei,aj kai. 
der Un-Verhohlenheit und 
des Gemahlenem  
der Wahrheit,  

 
3 p a1 kj kt 

evpi&stre,yh| 
(de facto) allbezüglich o. daraufhin-wenden sollte / würde er 

(de facto) allbezüglich o. daraufhin-umwenden sollte/ würde er 
(de facto) allbezüglich o. daraufhin-umkehren sollte / würde er 

(de facto) bekehren sollte / würde er 
 

pna no ma 3 p ak ma 

tij auvto,n 

irgend ihn, 
jemand  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben („dem Weg“ fehlt): 

„Ihr meine Brüder, so jemand inmitten von euch (de facto)
a
 irregeführt werden sollte, 

- weg von der Wahrheit -,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („meine“ und „dem Weg“ fehlt): 

„Ihr Brüder, so jemand inmitten von euch (de facto)
a
 irregeführt werden sollte, 

- weg von der Wahrheit -,“ 

 

Bekehrung 

bei 

Verirrung 

- 

Auswirkungen 

 

1
Ihr 

1
meine 

1
Brüder, 

1
so 

1
jemand 

1
inmitten 

1
von 

1
euch 

1
(de facto)

a
 

1
irregeführt 

1
werden 

1
sollte, 

1
- weg 

1
von 

1
dem 

1
Weg 

1
der 

1
Wahrheit -, 

und 

jemand 

ihn 

(de facto)
a
 

bekehren 

sollte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 51.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.15 
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20.)  20.) 
(a), A, R: 3 p pr i! [B: 2 p pl pr i!] 

|gi$g%nwske,tw| @ginw,skete# 
|wisse er| [wisset ihr], 

|zur Kenntnis nehme er| [zur Kenntnis nehmet ihr] 
|erkenne er| [erkennet ihr] 

 

  

o[ti o ̀
daß der 

 

pt a1 no ma kt 

evpi&stre,yaj 
(de facto) allbezüglich o. daraufhin-Wendende 

(de facto) allbezüglich o. daraufhin-Umwendende 
(de facto) allbezüglich o. daraufhin-Umkehrende 

(de facto) Bekehrende 
 

 ak ma 

 a&̀martwlo.n 
einen nicht-Zeugnis Gebenden 

 Verfehler 
 Sünder 

 

prp gn 

evk 

aus 
 

 gn fe 

 pla,nhj 
dem Irrtum 
dem Irrwahn 
der Verirrung 

 

 gn ma 

 o`dou/ 
des Weges, 

 

3 p gn ma 3 p ft 

auvtou/ sw,sei 
seinerseits retten wird er 

seines erretten wird er 

 in das Heil bringen wird er 
 in das Soziale helfen wird er 

 

[A] a, B, R 

@th.n#  
[die] |die| 

 

ak fe a, A: 3 p gn ma 

yuch.n |auvtou/| 
Erkaltende |seinerseits,| 

zu Kühlende |seine| 
Behauchte  
Beatmete  

Seele,  
Psyche  

 

prp gn  

evk  
aus dem 

 

gn ma [B: 3 p gn ma] 

qana,tou @auvtou/# 
Tod, [seinerseits,] 

 [seinem] 
 

 3 p ft 

kai. kalu,yei 
und als Anklageruf beenden wird er 

 verhüllen wird er 
 verdecken wird er 
 verschleiern wird er 

 

 ak ne 

 plh/qoj 
eine Fülle 

 

 gn fe pl 

 a`&martiw/n 

der nicht-Zeugnisgebenden 
 Verfehlungen. 
 Sünden 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („seinerseits“ verschoben): 

„wisset, 
daß der einen Verfehler (de facto)

a
 aus der Verirrung des Weges seinerseits Bekehrende 

die Seele seinerseits aus dem Tod seinerseits retten wird,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (zweimal „seinerseits“ fehlt): 

„er wisse, 
daß der einen Verfehler (de facto)

a
 aus der Verirrung des Weges seinerseits Bekehrende 

die Seele aus dem Tod retten wird,“ 

 

1
er 

1
wisse, 

1
daß 

1
der 

1
einen 

1
Verfehler 

1
(de facto)

a
 

1
aus 

1
der 

1
Verirrung 

des 

1
Weges 

1
seinerseits 

1
Bekehrende 

die 

1
Seele 

1
seinerseits 

1
aus 

1
dem 

1
Tod 

1
retten 

1
wird, 

und 

er 

eine 

Fülle 

der 

Verfehlungen 

verhüllen 

wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 6.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 3.18 
 

1 Tim 4.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 32.1 
Ps 85.3 

Spr 10.12 
1 Petr 4.8 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„er 

wisse, 

daß 

der 

einen 

Verfehler 

(de facto)
a 

aus 

der 

Verirrung 

des 

Weges 

seinerseits 

Bekehrende 

die 

Seele 

seinerseits 

aus 

dem 

Tod 

retten 

wird,“ 
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a: no fe 

|evpi&stolh.| 
|Auf-Stellung| 

|Gebiets-Zustellung| 
|Brief| 

 
a, A, B: 

 
des 

 
hebrÜ: gn ma 

VI&akw,boj 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

Überlisters
2
 für den-Werdenmachenden

1 

Werdenmachenden-läßt einen Umweg gehen 
die Ferse

2
-JaHs

1 

Überlisters
2
-JaHs

1 

JaHs-läßt einen Umweg gehen 
Fersehaltenden / Überlisters / Folgenden 

J-akobus 

 
[A: no fe] 

@evpi&stolh.# 
[Auf-Stellung] 

[Gebiets-Zustellung] 
[Brief] 

 

 

1
Brief 

1
des 

1
Jakobus 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„des 

Jakobus 

Brief“ 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„des 

Jakobus“ 

 


